
Neue asiatische Weiden.

Von

E. Wolf.

Salix coerulea E. Wolf (Sect. Monandrae).

Juli coaetanei, sat rariflori, in pedunculis foliatis. Bracteolae pallii^ae,

îoiicolores tantum basi pubescentes vel margine etiam pilis brevibus ob-

;itae. Flores masculi monandri, stamiiiibus 2 in 1 concretis, antlierae

uteae. Ovaria cylindrica, basi incrassata, apice obtusata, viridula, gla-

)errima vel pedunculo pubescente; stylus brevis vel brevissimus, apice

laepe partitus; stigmata fusca, magis minusve bipartita, laciniis latis, pe-

lunculus brevis, nectarium circa bis superans. Folia brevissime pedunculata,

mguste- vel lineari-lanceolata, integerrima vel minute-serrulata, utrinque

)paca caesia, primum sericea vel subargentea, demum glaberrima rarius

lericea. Stipulae caducae, subulatae. Fruticulus ramulis glaberrimis, ple-

'umque caesio-pruinosis.

Blätter sehr kurz gestielt, schmal-lanzettförmig oder lineal-lanzetthch , nach

)eiden Enden gleichförmig verschmälert oder zugespitzt, oder über der Mitte am brei-

esten, spitz oder zugespitzt, nach dem Grunde lang verschmälert, ganzrandig oder am
{ande mit sehr kleinen, seichten und entfernten Zähnchen, vor der Entfaltung von

lichten Haaren weiß, dann beiderseits sehr hell, blaugrün, matt, mit längsläufigen,

reißen, bald verschwindenden seidigen Haaren besetzt, seidig oder fast silberig, später

fahl, manchmal (an Langtrieben) auch seidig. Dimensionen: Länge (20) 30—70 mm.
îreite i/ö— Länge. Hauptnerv etwas über die Blattspitze hervortretend. Seiten-

lerven dünn, schwach hervortretend, beiderseits 12— 17, unter Winkeln von 30—55°

lom. Hauptnerv abgehend. Nebenblätter bald abfallend, pfriemenförmig, kürzer als die

Blattstiele. Kätzchen auf beblätterten Stielen. Deckschuppen hell, gelbhch, ein-

farbig, elliptisch, nicht selten mit abgeschnittener Spitze, nur am Grunde behaart oder

luch am Rande mit kurzen Härchen. Männliche Blüten mit 2, vollständig ver-

^vachsenen, am Grunde behaarten Staubgefäßen; Staubbeutel gelb; Drüse lineal; Länge

ier Staubgefäße ca. 4,5 mm. Fruchtknoten cylindrisch, am Grunde erweitert, an

1er Spitze stumpf (beim Reifen eiförmig-cylindrisch oder eiförmig), grünlich, kahl oder

oait behaarten Stielchen; Griffel kurz oder sehr kurz, häufig mit gespaltener Spitze;

Narbe bräunlich, mit 2, mehr oder weniger geteilten, breiten Lappen; Stielchen un-

gefähr zweimal so lang als die Drüse; Drüse an der Spitze häufig zwcilappig und

dunkel gefärbt; Länge der weiblichen Blüte 3,5— i mm; Breite der aufgesprungenen

18*
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Kapsel 6 iniii. iNiedriger Strauch n)it. kahlen, rütlichbraunen, liellblau bereiften, Helten

uubereiften Trieben. Knospen lineal-lanzettförmig, rotbraun, kahl, angedrückt.

Sarawschan-Gebiet: Magianschlucht, 4700—COOO' (0. Fedtscdenko);

See Iskander-Kul
,

aufspringende Kapseln am 25. Juni 1892 (Komarow),

5000—9000', aufgesprungene Kapseln am 14. Juli 1882 (A. Regel und

Mussa); Passrud und Pinchon, Q Blüten Mai, See Margusar, Q Blüten am

2. Juni 1892 (Komarow). Buchara: Darwas, Sichai-Pass, zwischen den

Thälern Pjändsch und Niab, nahe Kulab; Mergen-Kutel-Pass, bei Kulab,

4000—5000' (A. Regel); Baldshuan, an den Uuellen des Tscherab-darra,

4000—5000', und Ç Blüten am S.Mai 1883 (A. Regel), Ç Blüten

am 1.— 5. Mai 1883 (Mussa).

S. liuearifolia E. Wolf (Sect. Monandrae'?).

Juli Q coaetanei in pedunculis foliatis. Ovaria anguste conica, basi

non multum crassiora, rufescentia vel ochracca, pilis brevibus sparsisque

tecta, basi subglabra; stylus mediocris; stigma 4-lobatuni, laciniis parvis;

pedunculus brevis, nectarium bis superans. Folia breviter pedunculata,

lineari-lanceolata vel linearia, integerrima vel serrulata, mox glaberrima,

opaca, supra pallide-viridia, subtus glaucescentia.

Kätzchen und Blätter befinden sich an ein und demselben Zweige. Blätter kurz

;:eslielt, lineal-lanzettförmig oder lineal, nach beiden Enden ziigespit/t oder mit paralle-

len Rändern, fein gesägt, mit seichten, langen Zähnchen oder ganzrandig, anfangs mit

längsläußgen, weißen, seidigen Haaren bedeckt, bald kahl werdend, beiderseits hell und

matt, oberseits hellgrün, unterseits bläulich. Dimensionen: Länge (25) 40— 75 mm,

Breite = Vs—Vio der Länge. Seitennerven beiderseits hervortretend, unter Winkeln

v(m 20— 40" vom Hauptiierve abgehend. Nebenblätter bald abfallend, lanzett-pfriemen-

törmig, kürzer als die Blattstiele. Kätzchen gestielt, mit kleinen Blättchen am Stiel-

chen. Fluchtknoten (fast reif) schmal-konisch, am Grunde erweitert, nach der

Spitze hin zugespitzt, rötlich oder gelblich, dünn mit weißlichen, kurzen Haaren bedeckt,

am Grunde fast kahl; Griffel mittellang; Narbe mit vier kleinen Lappen; Stielchen

kurz, flaumig, doppelt so lang als die Drüse; Länge der Fruchtknoten 7 mm; Breite

dei- aufgesprungenen Kapsel 7 mm. Strauch (?) mit bräunlichen oder bräunlichgelben,

kahlen, vorjährigen Zweigen imd dünnen, kahlen Sommertiieben.

Buchara: Hissar-Gebiet, im Borotal-Gebirge, zwischen den Flüssen

Kafimagan iinrl Ssurchan, nahe Akschetschet, 2000—4000', 1 —^3. April '

1SS3 (A. Kegel).

S. inarfr;aritifVi*a iv Wolf (S(;ct. Moun/idrae?).

Juli coa(;taiiei, tenues, sa(!pe arcuati, demum laxillori subverticillatique,

loliolo-pedunculati vd in ramulo laterali foliato terminales. Bracteolae

pallidas, apicem versus fnscatae vel fulv.u;, l)asi ])iliH brevibus dcnsisqiie

b'ctac, sursum pilis raris vel subglabrae. Ovaria ex ovata basi conica

.iltenuata, albo-sericf-a
;

stylus mediocris; stigma 4-lobatum; pedunculus

br''vissimus nectarium citra bis brevius. VoWn. lineari-lanceolata vel Ianc<'<i-

lata. serrulata, denticiilis (basin rarioribus a[>icerr) densiorihus) ir» glanduia

.iciil;i «'xruf rcritibus vrl ffoli.i inl'era irilr-rcriima, mox glabra, ulrin((UC

«"oncolores, pallida r'af»sio-\ iridia.
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Kätzchen und ßläUer auf ein und demselben Zweige. Obere uun Triebe; Blätter

kurzgestielt, lineal-lanzettförmig, zugespitzt, nach dem Grunde verschmälert, fein gesägt,

mit seichten, in eine spitze Drüse auslaufenden, am Grunde des Blattes entfernten, an

vier Spitze dichteren Zähnchen, beiderseits gleichfarbig, matt, hell bläulichgrün, nur in

(1er Jugend mit längsläufigen, seidigen, weißlichen, bald verschwindenden Haaren be-

setzt. Dimensionen: Länge 60—105 mm, Breite = Ve—Vo Länge. Seitennerven

M'hr fein, wenig hervortretend, jederseits ^0— 13, unter Winkeln von 20—40° vom
Hauptnerve abgehend und nach der Spitze des Blattes verlaufend. Nebenblätter schmal-

ilanzettförmig, gesägt, häufig so lang wie die Blattstiele. Die am Grunde des Triebes

Istehenden Blätter sind breiter wie die oberen und haben weniger deutliche Zähnchen

oder sind ganzrandig. Kätzchen dünn, häufig gebogen, später mit auseinander ge-

rückten, fast quirlig angeordneten Fruchtknoten, beblättert- gestielt oder am Ende

kurzer, seitenständiger, beblätterter Sommertriebe stehend. Deck schupp en hell, mit

1 bräunlicher oder fuchsiger Spitze, am Grunde mit dichten, kurzen, weißlichen Haaren

bedeckt, nach der Spitze zu mit weniger dichten Haaren oder fast kahl, zungenförmig.

Fruchtknoten konisch, am Grunde verdickt, nach der Spitze zu verengert, weiß-

seidig; Griffel mittellang, Narbe bräunlich mit 4 Lappen; Stielchen sehr kurz, ungefähr

halb so lang als die Drüse; Länge des Fruchtknotens 4 mm, Strauch mit gelblich-

grauen, knotigen Zweigen; vorjährige Triebe bräunlich oder gelblich, kahl. Knospen

länglich-eiförmig, fuchsig, dünnflaumig.

Im Thale des Sarawschan- Flusses : Kschtut, 4000', Mai 1892

K(3MAR0W).

S. serrulatifolia E. Wolf (Sect. Mojiandrae?).

Juli crassi, densiflori, breviter foliato-pedunculati. Bracteolae breves

ovales, sat longis pilis tectae, discolores apicem versus nigricantes. Ovaria

ovato-conica, acuta, villosa; stylus mediocris, stigma 2—4 lobatum; pedun-

culus brevissimus, nectario multo brevius. Folia lineari-lanceolata, serru-

lata, denticulis densis (basin versus rarioribus) nec profundis in glandula

acuta excurrentibus, utrinque concolores opaca pallide viridia vel subtus

caesia, mox glabra.

Junge Blätter und Kätzchen auf ein und demselben Zweige. Blätter kurzgestielt,

linear-lanzettförmig, an den unterseits verdickten Rändern mit kleinen, ziemlich seichten,

in eine spitze Drüse auslaufenden Zähnchen, anfangs behaart, dann beiderseits mattgrün

oder unterseits bläuhch. Dimensionen: (15)25—35 mm, Breite = 1/5— ijs der Länge.

Seitennerven sehr fein, jederseits 9— iO, unter Winkeln bis zu 30** vom Hauptnerv ab-

gehend, nach der Spitze des Blattes verlaufend. Nebenblätter schmal-lanzettförmig, be-

deutend kürzer als die Blattstiele, bald abfallend. Kätzchen dick und dichtblütig

kurz gestielt mit Blättchen am Grunde. Deckschuppen kurz, oval, mit ziemlich

langen, geraden, weißen Haaren besetzt, am Grunde hell, bräunlich, an der abgerundeten

oder abgeschnittenen Spitze dunkelbraun oder schwärzhch. Fruchtknoten eiförmig-

konisch, zugespitzt, mit ziemhch langen, etwas abstehenden, gelblich-grauen Haaren

bedeckt; Griffel mittellang; Narbe mit 2— 4, in letzterem Falle linearen aufrechten

Lappen; Stielchen sehr kurz, bedeutend kürzer als die Drüse; Länge der Fruchtknoten

4 mm, später 6 mm. Strauch mit bräunlich-roten oder gelblich-braunen, kahlen, vor-

jährigen Trieben; Knospen eiförmig, ebenso gefärbt wie die Triebe, kahl, angedrückt.

Turkestan: am Flusse Borboragussun, 6000 15. Juni 1879 (A.Regel).

Wahrscheinlich gehören zu dieser Art auch die von Fetissow in Turkestau

(Alexander-Gebirge, Ala-medin-Schlucht, 3500—5500') gesammelten Blätter-
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triebe. Blätter lanzettfOrmig-lineal, 8^ 2^—10 mal länger als breit^ (40)60—

80 mm lang; Seitennerven jederseits 10-—16, imter Winkeln von 20'—40°

vom Haiiptnerve abgehend.

S. macrostacliya E. Wolf (Sect. Monmidrae?).

Juli longi ([40] 50— 79 mm) tenues, breviter pedunculati, basi foliolo

bracteolato suffulti. Bracteolae brevi-pilosae, lutescentes. Ovaria ovato-

conica, acuminata, albido-sericea; stylus brevis, stigma 4-lobatum; pedun-

culus brevis, nectario aequans nunc paulo brevius nunc paulo longius.

Folia lineari-lanceolata, integerrima, novella albido-sericea, utrinque conco-

lores opaca pallide-viridia. Frutex. Ramuli annotini glabri pallidi fusco-

lutescentes, novelli tenue-pubescentes.

Blätter und Kätzchen auf ein und demselben Zweige. Blätter kurzgestielt,

linear-lanzettförmig, ö—71/2^^1 länger als breit (am Grunde der Triebe lanzettförmig),

nicht selten sichelförmig gebogen, nach beiden Enden gleich zugespitzt oder nach der

Spitze länger zugespitzt als nach dem Grunde, ganzrandig, beiderseits matt, gleichfarbig

hellgrün, zuerst silberig, dann weißlich-seidig von längsläufigen, bald dünner werdenden

und, wie es scheint, später ganz verschwindenden Haaren; Blattlänge 30—40 mm.

Seitennerven sehr dünn, oberseits eingedrückt, seltener schwach hervortretend, jeder-

seits ca. 12, unter Winkeln von 30° vom Jlauptnerve abgehend und nach der Spitze

des Blattes verlaufend. Nebenblätter sehr bald abfallend, pfriemenförmig, bedeutend

kürzer als die Blattstiele. Kätzchen (40) 50—70 mm lang und verhältnismälSig dünn,

kurz gestielt mit einem schuppenartigen Blättchen am Grunde. Deckschuppen mit

nicht dichten, kurzen, weißen Haaren, bräunlich, einfarbig oder am Grunde heller,

gelblich. Fruchtknoten eiförmig-konisch, zugespitzt, in den kurzen Griffel übergehend,

weißlich-seidig; Narbe bräunlich, 4 -lappig; Stielchen kurz; Drüse ganzrandig oder mit

2-lappigei-, manchmal fuchsiger Spitze, ebenso lang oder wenig länger als das Stielchen,

später etwas kürzer; Länge des Fruchtknotens 4,5 mm, später 5,5 mm. Strauch. Vor-

jährige Triebe kahl, hell-bräunlicligelb
;
junge Triebe dünn-flaumig. Knospen eiförmig,

kahl, bräunlichgcll).

Im Thale des J^'lusses Sarawschan: am See Kuli-Kalon, 15. Juni

1892 (KoMAROw).

S. pscudo-alba K. Wolf (Sect. Monandrae'?).

.Iiili roliato-])edunculati densillori, coaetanei. Bracteolae pilis brevihus

r.'iris basi densioribus tectae, concolorcs fulvae vol basi pallidao sursum

castaneae. Ovaria ovala acuminata, albido-sericeo-villosa; stylus brevis;

Stigma liisr-iuii 2-hjlt;ilum, lobis lalis
;

ixmIiuic.uUis brevissinuis, nectario

nudlo l)n'vius. VoWw lanc^colata vel angusle-lanceolata, integerrima, utriii-

qu<' coiicoh>res npar.-i pallide-viridia, pilis densis all)()-sericeis tecta, prinuuii

argen tea.

Blätter und Kälzclieii auf ein und demselhen Zwfiige. lUätter l<urzg(!sl,iolt,

lanzelthiniiiK oder Kclimal-lunzetlfcMmig, (8j 4— ß'/jinfil länger als bieil, nach hoidon

Knden bogig vcracliinälerl odiT ii.icli der Spitze hin kurz zugespitzt f.iiii Grunde (I'ü'

Triebe nicht HcHen .'ibgerundol^, n.icli (lein (iruiidc l.iiighogig verschmälcrl, ganzrandig,

heiderHeif.« nriatt-liellj/rün, nilherig, vf»ii rliclilcii, l.itigcn, läiigsläuligfsn
,

spätcM- dünner

werdenden ll;i;in;n; ni/iltWirigc ^20 40 mm, Scilcnm-rveti hei jungen Bläll.ern dnicli

die diehle. Heii'ianing vr-rdec-kl, Neh«!nhlätt«!r l)ald .'ihl'.ilhind, schmd.l-l.irizrill IfM-mi^^ di« hl.

hehaiirl. K.'Hzeherj hr'hhil(erl-«f!HlieII, D «; <• k .h < h u p p <; n zungeiilorMii/..;, mil kurzen
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Haaren dünn, am Grunde dichter bedeckt, zweifarbig, liell mit rotbrauner Spitze,

seltener einfarbig-, luchsig. Fruchtknoten eiförmig, zugespitzt, weißhch-seidig-zottig,

Griffel kurz; Narbe bräunlich mit 2 großen, breiten, spreizenden Lappen ; Stielchen sehr

kurz; Drüse ganzrandig oder vorn 2-lappig, bedeutend länger als das Stielchen; Länge

des Fruchtknotens 3— 5 mm. Strauch? Zweige hell, gelbhch-grau, knotig; vorjährige

Triebe gelbbraun, bräunlich oder gelbhch, kahl; junge Triebe weiß-flaumig. Knospen

länglich, bräunlich-gelb, fast kahl.

Thal des Sarawscha n-Flusses (Komarow).

S. Komarowi E. Wolf (Sect. Prumosae?).

Juli coaetanei rariflori in pedunculis longis foliatis. Bracteolae pilosae

basi pallidae fuscae, sursum saturatius pictae. Ovaria glabra angusta ovato-

conica in stylum transeuntia; stylus longus; stigma fuscum 4 lobatum,

lobis longis linearibus incurvatis; pedunculus brevissimus subobliteratus
;

nectarium lineare pedunculum multo superans. Folia lanceolato-lineares

vel lineares, serrulata, denticulis longis nec profundis saepe obliteratis, basi

plerumque integerrima, utrinque concolores opaca pallide-viridia, adulta

glabra, juniora sericea.

Blätter und Kätzchen auf ein und demselben Zweige. Blätter lanzettförmig-

linear oder linear, nach beiden Enden gleich zugespitzt oder (am Grunde der Zweige

nach der Spitze kurz zugespitzt, nach dem Grunde lang verschmälert und in den Blatt-

stiel übergehend, nicht selten schiefseitig, am Rande mit langen, sehr seichten, oft

kaum bemerkbaren Zähnchen, am Grunde meist ganzrandig, beiderseits einfarbig, matt,

hellgrün, anfangs mit seidigen, weißen, längsläufigen Haaren bedeckt, später kahl. Di-

mensionen: Länge 4 5— 60 mm. Breite = —Vio der Länge; Blattstiel = i/io—Vu der

Blattlänge. Blätter am Grunde der Zweige kürzer und breiter, 4—7 mal länger als

breit. Seitennerven dünn, beiderseits hervortretend, jederseits 9— '1 2 (bei den unteren

Blättern auch nur 7), unter spitzen Winkeln vom Hauptnerve abgehend, lang und dem

Hauptnerve fast parallel, Nebenblätter bald abfallend, linear, fein-gesägt, vertical,

kürzer als der Blattstiel. Kätzchen dünnblütig, lang-gestielt, mit Blättern am Stiele.

Deckschuppen länglich-eiförmig, mit nicht langen, etwas welhgen, weißen Haaren

besetzt, hellbräunhch, mit dunkelbrauner, spitzer, seltener abgerundeter Spitze. Frucht-

knoten schmal, eiförmig-konisch, in den langen Griffel übergehend, kahl, hellgrün;

Narbe braun mit 4 langen, linearen, einwärts gebogenen Lappen; Stielchen sehr kurz,

kaum bemerkbar; Drüse linear, bedeutend länger als das Stielchen; Länge des Frucht-

knotens 4— 5 mm. Strauch. Junge Triebe kahl; Zweige hell, bräunlichgrau; Knospen

schmal-eiförmig, röthch-braun, kahl, angedrückt.

Thal des Sarawschan-Flusses: Kara-kul (Komarow).
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